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Gute Bildung ist das Fundament unserer Gesellschaft, 

aber die Schulen stecken in der Krise. 

 

Der Physiker und leidenschaftliche Wissenschaftsvermittler Harald Lesch bemüht 

sich seit vielen Jahren darum, aktuelles naturwissenschaftliches Wissen etwa zum 

Klimawandel besonders auch in Schulen zu tragen, weil er das Verständnis 

naturwissenschaftlicher Zusammenhänge für gesellschaftlich wichtig hält. Dabei 

erlebt er oft frustrierte Lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler, die an den 

Verhältnissen und starren Lehrplänen scheitern. Klaus Zierer beobachtet die Krise 

der Schulen, die sich nicht nur in Pisa-Ergebnissen niederschlägt, von der anderen 

Seite: Der Erziehungswissenschaftler bildet den Nachwuchs für Schulen aus und 

mahnt Reformen an, regelmäßig mischt er sich in Bildungsdebatten ein. Gemeinsam 

haben sie aus ihren Erfahrungen heraus ein Manifest verfasst, in dem sie darlegen, 

wie die Schule aussehen sollte, die Kinder durch Bildung stark macht für ein 

gelingendes Leben in einer fordernden Welt.  

Was wir brauchen ist mehr Miteinander, weniger Gegeneinander, das Verstehen von 

Zusammenhängen statt das Erwerben von Kompetenzen, weniger Digitalisierung, 

mehr Humanismus. Kurz: eine Bildung, die Kinder vorbereitet auf eine Welt großer 

Herausforderungen. 

 


